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(1545—2) Nr. 3148.

Edict.
Bom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Josef Gregorits in Laibach zur Ein-
bringung der Forderung aus dem
Urtheile ddo. 23. November 1869,
Z. 5148, und dem EideZablcgungs-
bescheide ddo. 8. März 1870, Z.1210,
pr. 600 ft., der 6perc. Zinsen hievon
seit 1. März 1869, der Prozeßkosten
pr. 50 st. 3 kr., der Berciskosten pr.
4 st. 8 kr. und der Exccutionskosten,
die exec. Feilbictung der dem Hrn.Ignaz
Singer gehörigen, in des Executions-
führers Magazine in Laibach erlie-
genden und laut Schätzungsprotokolles,
äs pi-HW. 18. Jun i 1870, Z.3146,
gerichtlich auf 360 st. bcwcrtheten Na-
lonea (Triester Knoppcrn), bewilliget
und hiezu die erste Tagsatzung auf den

25. J u l i ,
die zweite auf den

8. August
und die dritte auf den

2 2 . August 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, im Ma-
gazine des Herrn Josef Gregorits
mit dem Beisatze angeordnet worden,
daß das Pfandobject bei der dritten
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werthe hintangegeben werden wird.

Laibach, am 25. Jun i 1870.

(1581—2) Nr. 1469.

Crecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Laiba-
cher Sparcasse die executive Verstei-
gerung des den Eheleuten Jakob und
Agnes Hitt i gehörigen, gerichtlich auf
1534 st. 60 kr. geschätzten, im ma-
gistratlichen Grundbuche 3ud Rect.-
Nr. 494 vorkonnnenden Hauses sammt
Garten in der Borstadt Tirnau, Haus-
Nr. 32, bewilliget und hiezu drei Feil-
Hietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

30. M a i ,
die zweite auf den

27. J u n i
und die dritte auf den

25. J u l i 1870,
jedesmalVormittags von 10 bis 12 Uhr,
vor diesem k. k. Landesgerichte mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/„ Vadium
zu Handen der Licitations - Commis-
sion zu erlegen hat, sowie das
Schä'tzungsprotokoll und der Grund-
buchseftract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Nr. 3271.
I m Einverständnisse beider Theile

ist es auch von der zweiten Feilbie-
tungs - Tagsatzung abgekommen, und
wird lediglich die dritte Tagsatzung

am 2 5 . J u l i 1 8 7 0
vor sich gehen.

Laibach, am 28. Juni 1870.

(1469—3) Nr. 3080.

Executive Realitäten-
Versteigenmg.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anstichen des Franz
X. Souvan die executive Versteigerung
des dem Jakob Smole gehörigen, ge
richtlich auf 106 st. 20 kr. geschätzten,
am Volar gelegenen '/,, Geuiein An-
theiles Mapp.-Nr. 221 bewilliget, und
hiczu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

I . A u g u s t ,
die zweite auf den

5. S e p t e m b e r ,
und die dritte auf den

3 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12
Uhr, im landesgerichtlichen Commis-
sionszimmer mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität,
bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über den Schäz-
zungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein Vadium von
40 st. zu Handen der Licitations-!
Commission zu erlegen hat, so wie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchse^tract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 18. J u n i 1870.
(1435—1) Nr. 2475.

Zweite erec. Feilbietlmg.
I m Nachhange zum dieSgerichtlichen

Edicte vom 18. Mai d. I . , Z. 1969,
wird bekannt gemacht, daß nachdem zur
zweiten Feilbietung der dem Johann
Tratar von St . Kunzian l>ei Ober-Iescnitz
gehörigen, im Gruudbuche der Hcrrschaft
Nassel,fub 3u1) Urb.>Nr. 1 vllllommcnden
Hubrcal'tät kein Kauflustiger erschienen
ist, am

1«. J u l i 1 8 7 0 .
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts»
lanzlei zur dritten Tagsatzung geschritten
»erden wird.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
18. Juni 1870.

(1465—1) Nr. 2113.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wild l)iemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuche,, dcS Johann

Kolman von Vigaun, durch D«. Muuda,
^cgcn Georg Tuöct vo» Zlalna wegen
aus dcmVcnflcichc vom 28"August 1869,
Z. 3520, schuldiger 1673 fl. 46 kr. ö. W.
c. 8. c. in die executive öffentliche Versteige-
rung der dem Lctztcrn gehörigen, im
Gnmdbuche der Herrschaft Stein 8u1»
Urb. - Nr. 241 vorkommenden Realität,
sammt An- und Zugehör, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerte von 2911ft.
ö. W., gewilliget und zur Volnadme der-
selben oicFeiibielungstagsatzungcn auf den

19. J u l i ,
19. Augus t und
20. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Voimittaas um 9 Uhr, hiclgc>
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nnr bei der
letzten Fcilbictling auch unter dem Schäz-
zungswcrthc au den Meistbietenden hintan-
gca/bcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchöcxtracl und die Licitatiougbedinguissc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Acziltsgcricht RadmaxuSdorf,
am 31, Ma i 1870.

(1584—2) Nr. 2712,

Reassumirmlg.
Von dem t . l . Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht, daß über Ansuchen
ocr grau Francisca Easagrandc, durch
Herrn Dr. Lo^ar, gegen Andreas Vidmar
von Kouk Nr. 8, die Rcassumiruug der
mit Bescheid vom 13. Ma i 1868, Z.2375,
bewilligten, suhiu sislilten executive» Fcil-
bictung ^cr dem Letzter» gehörigen, im
Grundbuchc der Herrschaft Wippach «ul>
Uu«l.-^m<» IV, Gli. 'Nr. 35)3, Ulb.°Nr.
709, R.-Z. 12 il»d O<>mV1'0m.Ul, Gb.-
Nr. 286, Urb.-Nr. 58 vorkommenden, auf
860 f l . , 170 und 580 f l . geschätzten Rea-
litäten wegen schuldiger l33 f l . ^ ' / z tr,
bewilliget, und zu deren Vornahme die
Tagsatzuugcn anf den

15. J u l i ,
1 7. A u g u st und
10. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

i jedesmal Vormittags 9 Uhr, in dieser
Gerichlslalizlei mit dem frülicrcu Anhange
anberaumt wurde.

tt. t. Bezirksgericht Wippach, am
9. Juni 1870.

(1546—1) Nr, 1624.

Erecutive Fcilbietuug.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Seno<

sctsch wird hiemit bllannt gemacht:
Es sei nber das Ansuchen des Johann

Pupis von Seuoselsch als Ecssiouär der,
!Helena Felfila von Senosctsch, gegcn
Franz Muhurcic von ebtndolt wegen
schuldiger 53 ft. 44 kr. ö. W. e. 8. o. in
die executive öffentliche Ve>steigeru»g der
der letzter» gehörigen, im Gllindbuchc dcr
Herrschaft Scnosetsch «ud Uib.-Nr. 1 und
152'/^ vorkommendeu Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schützungswtrthc von
5656 f l . ö. W., gewilligct und znr Vor»
»ahme derselben die Real-Feilbictungs<
Tagsatzungen auf den

16. J u l i ,
1 7. August und
17. S e p t e m b e r 1870 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Amtt^
ueliäuoc mit dem Auhangc bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictuug auch unter dem
Schützungswerthe an den Mcistliictcndln
hintangegcben werde.

Das Schätzilngsprotololl, der Grund-
buchscxtract uud die Licitaliousbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
12. Ma i 1870.

(1578—1) Nr. 2263.

Executive Feilbietuug.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Stein,

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der t.k. Finanz.

Plvcuralur sür Kraiu in Laibach gegen
Primus Paugcischiz vou Brischc Wege»!
an Grnndentlastuügs Gebühren schuldiger
53 fl. 40 kr. ö. W, c. u. L. in die cxc-
cutivc öffentliche Versteigerung der dem
Lctztern gehörigen, im Grundbuchc Herr«
schaft Kreuz 8ud Urb.«Nr. 274 vorlom«
mcndcn Realität, im gerichtlich erhobenen
Schatzungswcrthc von 806 fl. ö. W., ge»
williget und zur Voruahmc derselben die
drei Fellbietnngs-Tagsatzungcn auf den

22. J u l i ,
2 3. A u g u s t und
2 3. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicrgc-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nnr bei der
letzten Fcilbictnng auch unter dem Schäz'
zungswcrthc nu den Meistbietenden hintan^
gegeben weide.

DaS Schützungsprntololl, der Grund-
buchscrtract uud die ^icilalionsbrdingnissc
töllncn bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amlsstuudcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 20strn
Ma i 1870.

(1553—1) Nr. 2542.

E d i c t
zur Einberufung der Vcrlassenschafls-Glän'
biger nach dein vc>storbenen B a r t e l n ' ä
G o l l e r , Grundblsitzcr in Godeschitz.

Von dem l. k BcznlsMichtc âck wer-
den Diejenigen, n'clchc als Gläubiger a»
di. Veillisselischlü! dcö ain 19. April 1870
ohne Testament verstorbene» Gartelmä
Gnller, Ginndbesitzer ii, G>.>l'csch!tz ^ud
Haus-Nr. 5, eine ^oldclung zu slcllcn
habe», anfgcfmdcrt, bc! diesem Gciichtc
M- Ai!incldn»g »l'd Da!ll>»»!',i ihier A>^
sprilchc den

27. J u l i 1 8 7 0 ,

um 10 Uhr, z» c>scheme» oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu ül'eireichen, wi-
drigcns dcnfelbe» nn dic Vcrlasscnschaft,
wenn sie dnrch Bezahlung der angcmeldclen
Forderungen erschöpft würde, kein weite»er
Anspruch zustünde, »ls insofernc ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Lack, am 28. Juni 1870.

(1502—1) Nr. 1550.

Executive Fcilbicluuq.
Von dem l. k Bezirksgerichte Nassenfoß

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über dai< Ansuchen des Auto»

<^mkol)c vou Swur gegen Vulcolin Prah
von Grailach wegen aus dem gerichtlichen
Vergleiche vom 1. December 1865, Z. 4262,
schuldiger 301 fl. 9 kr. ö. W. c ». c. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
Letzter», gehörigen, im Grnndbnchc des
Gutes Grailach «n!» Rctf. Nr. und Urb.»
Nr. 1 s. und 4 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schatzungswcrthc von
1802 fl ö. W., gcwilliact und zur Vor-
nahme derselben die drei Icilbietungs-
Tagsatzungen auf den

23. J u l i ,
2 3. Augus t und
23. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Ul>r, iu der
Oerichtslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität »ur
bei der letztcu ftcilbielung auch ui'lrr dem
Schätzungowcrthe an den Meistbietenden
hint.'Ngegcl'en wilde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund<
buchsextract und die Licitaliunelbedinginssc
lönncu während den gewöhnlichen Amts«
stunden hiergcrichls eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nasseufxh, am
21. April 1870.

(1425-3) Nr. 1587-

Executive
Rcalitäteu-Velstei^eruttg.

Vom l. k. Bezi'ksgcrichlc Scnoselsch
wird bekannt gemacht. Es sei über A»<
suchen des Mart in Srcbotnal von Lucgg
die executive Fcilbictung der dem Iohan»«
Majerkiö von St. Michel gehörigen, gcricht- >
lich auf 2375 ft. 50 kr. geschätzten, i,n >
Orundbnchc Herrschaft Lucgg «„d Urb ' >
Nr. 129 uoilommenden Realität bcwilli^V
get mid hiezu drei sscilbictungsTagsatzun^»
gen, und zwar die erste auf den ^

12. J u l i , ^
die zweite auf den

12. Angu st M
uud die dritte auf den

14. S e p t e m b e r 1 8 7 0 , " ^
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 l M , «
in dieser Gcrichlslanzlci mit dem Anhanssc D
angeordnet worden, dah die Pfandrcalittil >
bei der ersten und zweiten Fcilbicluug n»^ >
um oder über deu Schät^uugswcrth, bei»
der dritteu aber auch unter demselben hint' >
angegeben werben wird. >

Die Licilalionsbcdingnissc, wornach ills' >
besondere jeder Licitant vor gemachte'" >
Anbote ein lOucrc. Vadinm z» .ftaüde" >
der Licitalions Eommission zu crleg'en ha<, >
so wie das Schätzungsprototoll uud ^ ^
Gruudbuchscxtract tönucu in der dies'
gerichtlichen Registratur ciugcschcn werde"'

K. k. Bezirksgericht Senosctsch, <""
8. M a i 1870.

!
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(1507-2) Nr. 10790.

FeilbietunB-Uebertta-
lNMg.

Vou, k. k. slädt. delcg. Vcziiksgcrichte
in Laibach wild hie,«it iin Nachhaugc zum
Edictc vom I I . Mmz 1870, Z. 4242,
lickaunt gemacht:

Es wild die mit dicsgcrichllichcm Be-
schcidc Vom 11. März 1870, Z. 4242,
auf dcu I5>. Iuui 1870 angeorducl ge-
wcscuc sscilbictuug dcs Hcirlilsgutcö dcr
Maria Jaukovic pr. 315 ft. hicnlit auf dcu

10. uud 3 0. J u l i 1 « 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, hicr^'richts mit dcm
Vorigen Anhange von Amtswcgcn über-
tragen.

Laibach, am 24. Iuu i 1870.
(1434—3) ' Nr. 2370.

Dritte exec. Mbietung.
I n , Nachhange zum dicsgcrichtlicheu

Odictc uom .".. Mai d. I . , Z. 1080, wird
bekannt gemacht, daß, nachdcn» zur zweiten
ssnll'iltlinss dcr dcm Aulon Pouöe von
Hrnstjc gchöi isicu, im Gruudbuchc dcr Herr-
schafl Rcitcnburg «nd U>b.-Nr. 122 vor
komnnudcu hud- nnd dcr im Gruudbuche
des Gules Swur «ul) Rcctf.-Nr. 1<i vor
kommenden Bergrealilät lein Kauflustiger
erschienen ist, am

13. J u l i 1870 ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gcrichlskauzlci
zur dritten Tagsutznug geschritten wcrdc»
wird.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfuh, am
13. Iu»i 1870. " > " ,

(l57<)^2) Nr. 22.;2.

Erenttive Fcilbictttttj,.
Bon dem t. t. Bezirksgerichte Stci»,

wird hicmit bclauul gcuiacht:
Es sci über daö' Ansuchen dcr t t.

ssiuanzvrocuratur für Krai» in Laibach,
lwin. des hohl», Acrars, gegcu Joscf Pleuel
Von Moste Hs.- Nr, 5 wegcu au Gruud«
cutlastuugsgcliiihreu schuldigen 125 fl.
04 tr. ö. W. o. «. «. in dic executive
öffentliche Vnstci^cruug dcr dem Lctzlcic»
gchörigcu, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Kreuz «ud Urb.-Nr. 1225 vortommenden
9tcalität, im gerichtlich crhobcueu Schäz-
zu'.gswcrthc von 1023 fl. 00 kr. ö. W., ge
williget uud zur Voruahmc derselben die
drei Feilbictungs-Tagsatznugeu auf dcn

22. J u l i ,
23. Augus t uud
2 3. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

ledcsmal Vormittags um 10 Uhr, iu dieser
^mchtt?fauzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, baß die fcilzubiclcudc Realität unr
^ i dcr letzten Feilbieluug auch unter dcm
Schätzuiigöwcrthe au dcn Meistbictcudcu
l)'ntangeyclml Wcrdc.

Das Schätzliügsprotololl, dcr Grund-
blichscxtl'act und die Lieitatiousbcdinguissc
lönucn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtsslnndcn eingesehen werde».
^. K. k. Bezirksgericht Stein, am 20stcu
Mai 1870.

(1539-2) ' N r 7 i 4 5 i 7

Erilmmmss
an Johauu M a u r i u vou Wimol.
Von dcm l. f. Bezirksgerichte Tschcr-

ncmbl wird dein nnbclaunl wo besindli-
chcu Iohanu Mauri» vou Wimo! Nr. 23
hiermit erinnert:

Es habe Georg Fugma vou Cepljc
Nr. 14 wider denselben die Klage auf
Zahluug schuldiger 120 fl. ö. W. «„1,
1 " - ^ . 24. März 1870, Z. 1451, hicramtS
t'ngcbracht, worüber zur summarische»» Ver-
handlung die Tagsatzung auf dcn

19. J u l i 1870 ,
M>h 9 Uhr, mit dcm Anhange des tz 18
des Gesetzes über das summarische Vcr-
lahrcn augcorduct und dcm Geklagten
wlgcu sciucs unbclcmnten Aufcutl»altcs Io -
limin Rom vou (^cpljc als ('nmwr -xi
uowin auf ihre Gefahr nud Kosten bestellt
wurdc.

Dcsscu wird derselbe, zu dcm Ende
""stäudigct, daß er allenfalls zu rechter
Hc>l selbst zn erscheinen oder sich einen
andclu Sachwalter zu bestellen nud auhcr
namhaft zu machen habe, lvidrigeu,!' diese
^cchlssachc luit dcm aufgestellten Curator
btl'hüudclt werden wird.

K. l. Bczirlögcrichl Tscherucmbl, am
24. März ,870.

MOLL'S

W ^ Seidlitz-Pnlver. W W
L ^ ««> ««n«»,T««^. Jede 3clmcl,<cl drr von mir rrzeilqlcn Tsidlitz - Pulver „nd jrdcm die sinzelne

PnlvcrdosiS unlschlicftellt'i',! ^Vapnr ist meine ämtlicl, deponirte Hchntzmarkr anfqedrncst.

Ccntral-Werscndungo-Pepot: Ajwtlickc „zum S'torch" in Wicn.

Prsis r i i i r r l'ersirssrltsü Olissinalschachlrl , si. üsl. W . — GrbrauchS-Ailweisulig in allen Sprachen.
Dirsr Pülvrv brl,a,ipl<>ii durch ihre anszcvordrülliche, iu den maumqfalliqsll'N Fci'llr» erprobte Wivlsa,»^!« „»«ei' siimmtlichen bisher

liesannlru .v<insa»z!',illni m,lirstr!«su drn nslrn Nanc,; wie denn vielr Tausnidr n»s nllen Theile» des lilosü'n Kaiserlviches uns vor-
Ileqrnde Daiilsacimi^schreiben die dclaiUirlrn ^nchwi'isiiiigeil darl'ielen . das; dieselben bei Hai, i l u e l l 'er V erst ap suna U n v e r -
d l l n l , c h l e , l nnd S o d b r e n n e n , fcrnrr bei K r u m p f e n , N i r r e n l r a n l he i t e n . N e r v e n l e i d e n , H e r , l l o p e , l , ne rvösen
d . ? ^ ° ! ! ' d « « ? / n ^ n ^ , ' ' ^ / ' ' ° " ' " ' ^ ' " ^ ^ ^ G l i e d e r - Ä f f e c t i o n e n , endl.ch bei Anlage znr H y s t e r i e , H y p o c h o n -
o r , e , a n o a x e l l i d e m B r e c h r e i z », s, w. mit dem besten Erfolg nnssewendet werden nnd die nachhalüqsten Heilresnltnlr lieferten.

N l l b t ! ' l l 1 s s t '" ^"ibach bri Hnrn ^i i»»«>,,», 1?»«^^ . Apotheker „zum goldenen Hirschen." — Würz:
^<>NT<?^ und /t . 6<?,),^?,/i,)/V^. — Gurkfe ld : /<>i>,/. 6,,mc/t<n. — Kra inburg : ^ b .
^^/,ttun,</F, Apothclel. — Nudol fswer th : ./„.v,/ tt,,//7,tttnn. — Wippach: ̂ n/un

^.. ^ > " ^ " ^ , . > . - ( ^ i l l i : /<a^/ /^>i>,)^. — M a r b u r g : /< >,>//e,n„,.
'̂lirch ob,^ Fnmen,st anch ,n bê ilhen dat«

Gchte Dorsch Leberthran Ocl.
c> >> <n . ^ ! ! ' s ' " ^ ' " " ^ ^'ulsamste Sor l r Medir i i ia l lh lan au« Bergen in Nolwea.en.
^ede ^onleülc ,st znin Nnlrrschied von andern ^sber<hra»fortru mit meiner Schutzmarle versehen.

^ « ^< Hre>« einer „ a n ^ n Bonlei l l r nebst (".branch^anweisnnss 1 st. «0 l r . . einer halben 1 sl. öst. W.
K f . . « ^ ? , ")>e ^ m ' , c l > - V e b e r l b r a n - 0 r l w i ld mi< dem b.s!.n (5>s.'!l, anqewendel bei Ä r n s t - nnb ^ u n a e u l r a n f h e i t e n ,
<V lvophe » nnd 9 . y n c h , ! ,5 (55 I i , iu die verallelsten ( ^ i c h l - nnd r h e n i n a t i s c h en beiden, so wie chronische H a u t a u S s c h l ü g t .
sis^.n ^>' .,, ' ' !> '^ >!' ^ ' " ' ^ ' . " . ^ r>l,lr<hr!i!i-3m<e!! wird durch die surqsälüqste Einsnminlunq n»d Aüsscheidnna von Dorfch-

n e ^ 7 ^ ' " d e m d ie i n den O r i s s i u a l f l a s c h e n e n l h a l -
H a n ^ d ^ p r i m i t i v e « Z n s t a n d e b e s i n d e ^ . w i e s,e au« d . r

^ ' ^ Apothcler und Fabricant chemischer Product in Wien.

(,5)40-2) Nr. 20.

Erilmcnmg
Von dem k, l. Bezirksgerichte Tscher-

ncmbl wird den, uubclauut wo blfindli
then Johann Lchancr von Gerdeuschlag
)tr. 4 hiermit erinnert:

Es habe Michael Kotze vou Gelben-
schlag wider dcusclbm die Klage auf Zah-
lung dcr Forderung aus dcm Schuld'
fchcinc vom 20. Februar 1864 pr. 100 ft.
ö. W., und Diil08. 2. Iäuncr 1870, Z. 20,
hicramls eingebracht, worüber zur summa-
rischln Verhandlung dic Tagsatzuny auf dcu

1 ! ' . J u l i 1 8 7 0 ,

früh <) Uhr, mit dcu, Auhangc des § 18
der a. h. Entschließung rwu, 18. October
1845 angeordnet und dcm Gcllaalcu we-
gen sciueö nnlnla»nlcn3lnfculhallcs Michael
Slaudachar oou Moulic als ^ui-awr ad
uowm auf fciuc Gefahr uud Kosten bestellt
wurrc.

Dcsscu wird derselbe zu dem (5ude
vcrstäudigct, daß er allenfalls zu rechter
Zeit sclbst zu crschciucu oder sich ciucn
anderen Sachwalter zu bcstcllcu und anhcr
namhaft zn mu6)eu habcu, widrigeuc« diese
Rechtssache mit dcu, aufgestellleu Curator
ucrhaudclt wcrdcu wird.

5k. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
7. Jänner 1870.

(1538^2) Nr'. 1387^

Executive Feilbietuug.
Von î em t. t. Äczirtsgcrichlc Tschcr«

ncmdl wird hicunt bekannt gemacht:
Üä sei über das Ausuchcu des mj. Josef

Joule unter Vcrtrclnng dcs Vaters Jo-
hann IonlV, vou Vota durch Dr. Karl
Vcsnit in Pcltau, gcgcu Josef Stc l l von
Lolawegcu aut> dem Urtheile vom 20. Octo-
ber 1808, Z, 4<)58, schuldiger 50 fl.
ö. W. (̂ . l>. (̂ . iu die c^cculivc vfscntliche
Versteigerung der dcm Vctztcrn gehörigen,
im Gruuobuchc lld Gut Tscherucmblhof
«n1> (5ur.-Nr. 10, Ncclf,-Ni. 13 uud 1<1,
vcrzcichuctsn Hubrcalilät sammt Au» nud
Hugchör, iu, gerichtlich erhobencu Schäz»
zuugsluclthc vou 1030 fi. ö. W., acwilli-
gct uud zur Voruahmc derselbe» die drei
Hcill'iclungS.Tagsatzunn.cn auf dcu

15. J u l i ,
1 0. A u g u st uud
13. S e p t e m b e r 1870 ,

jcdcömal Vorinitlagö um 11 Uhr, iu der
Gcrichtsfauzlci uut dcm Äuhaugc bestimmt
lvordcu, das; die feilzudiclcudc Realität uur
bei dcr lctztcu Fcilbictuug auch uulcr dcm
Schätzungsmcrthc an dcn Mcistbiclcndcu
hiutaugrgcbcu wcrdc.

Das Schätzuugsprotololl, dcr Grund-
buchsertracl und die Vicilatiouöbcdinguisse
löuucu bei diese», Gerichte iu dc» nelvühu'
lichcu Amlsstuudcu ciu^cscheu werden.

K. l. Aezillsttcricht Tschs'nc«ul'l, am
30. März 1870.

(1509—3) Nr. 4192.

Zweite exec. Feilbictung.
Vom l. k, Äcziilsgcrichtc Fcislriz wird

betauul gemacht, daß, nachdem z» dcr mit
Vtschcidc vom 20. Ma i d. I . , Z. 3451,

l auf dcn 24. Juni d . I . angeordneten cssten
Real Fcilbictuugstagsatzuug iu dcr Exccu<
lioussachc dcr t. t. Fiuanzprocuratur ^aibach
gcgcu Andreas ^liovat von Grafeubrunu
^ir. 7 lein Kauflustiger crschicuen ist, au,

1 9. I u l i 1 8 7 0
zur zweiten geschritten werde» wird.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 24trn
Juni 1870.

(1423-2 ) 9^71755.

Dritte ezec. Feilbietunq.
Vom l, l.'Bezirksgerichte Scnosctsch

wird kund gemacht.
Es sci über Ausuchcu dcs Martiu

S i cbolual von ^»cgg gegen Johann Gruden
von St. Michael wegen 141 ft. 50 kr, c. «. c.
in die Rcassumirung dlr dritten cxccutiucn
sscill'irtung der dcm Lctzleru gchoria.cn, im
Gruudbnchc Herrschaft Adclsbclg nnd Urb.»
?ir. 981 vorkommeudeu Realität gcwilli-
gcl und hiezu dic Tagsatzung auf deu

20. J u l i 1 8 7 0 ,
Vormittags in dieser Gcrichtslcmzlei an-
georduet worden.

K. l. Gezirksgericht Senosetsch, am
19. Mai 1870.

(1522—2) Nr. 1341.

Executive Feilbictunss.
Von dc,u l. t. Vczirtsgcrichtc LittlN

wird hicmil bclauut gemacht.-
(5s sri iil'cr Ansuchen dcr slloisic,

Groznil von Bresje Nr 9 gegen Johann
Ulcar von Malivcrh wcgcu aus dem Ur-
theile vom 19. November 1807, Z. 3094,
schuldiger 105 ft. ö. W. e. ». ('. in die
l-zeculivc öffcullichc Vcrsteigcruug dcr dcm
Lctzlcrn gehörige,,, im Giundbuchc Sillich
«ud Urb. Nr. 2<>5, vorlommendcu Realität,
im gerichtlich erhobenen SclMuug^wcrthe
uon 2410 ft. 10lr. ö. W.. gcwilligcl nud
zur Voruahmc derselbe» dic FcilbicluugS«
Tagsatzuugcu auf dcu

14. J u l i
I 0. A u g u st und
1 5. S c p t cmb cr 1 8 7 0 ,

jcdcsinal Vormittags um 9 Uhr, iu der
Amtslau^lci mit dcm Anhange bestimmt
worden, das; die fcilzubiclcudc Realität uur
bei dcr lctztc» Fcllbictuug auch unlcr dcm
Schätzuugswcrlhc au dc» Meistbietende,,
hiutauge^cbc» werde.

Das Schätzuugsprotololl, der ^ruud-
buchserlract uud die ^cilalionsbcdinguissc
löuucn bei diesem Gerichte i» dc» gewöhn-
lichen M,tsstn»dcn eingesehen werden.

K. l. Bczi,t<<gc,icht ^it lai, am 29tcu
April 1870.'

(1424-2 ) Nr. 1173.

Erecutive
Realitätell-Versteissenmss.

Vo»n t. l . Gczirtsgcrichic Scuosetsch
wird bekannt gemacht:

(5S sci über Ausuchcn deS Mathilus
Prcmrou vou Großubelslu die executive
Fcilbicluug der dcm Viathaus l5uk vo»
Briujc gehörigen, gerichtlich auf 3121 fl.
80 lr. geschätzten, im Gruudbuche Her, schuft
^ucgg «ud Urb. »Nr. 152 vorkommenden
Realität bewilliget, und hiczu drei Heil«
bictuugStagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13, J u l i ,
dic zweite auf dcn

13. August
nnd dic dritte auf den

13. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal BormitlaaS von 9 bis 12 Uhr,
iu dicfer Gerichlstanzlci mit dcm Anhange
al'gcorducl worden, daß die Pfandrealität
bci der ersten und zweite», Fcilbietung uur
um oder iibcr dcu Schätzungswcrth, bei
der drillcu aber auch uuter oemselbeu hintan»
gegeben werden wird.

Dic ^icitatiousbcdiugnisse, wornach ins-
besondere jcder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen
dcr LicitationS-Commissior! zu erlegen hat,
so wie das SchätzuugsprototoU und der
Giundbuchserlract können iu dcr oieSgc»
richtlichcn Registratur emgcsehcn werden.

K. l. GeziltSgericht Senosetsch, am
8. Mai 1870.

(1542—2) Nr. 90 l .

Executive Fcilbietung.
Von dem l. l. VczirlSgerichte Tscher.

ucmbl wird bekannt gemachl, e« sei »iber
Ansuche» dcr Frau Antouia Heß, durch
ihrcu Ehcgallcn Heir» Fclif Heh, in die
Rcassumirung dcr mit dicsgcrichtlichem
Gescheide vom 25. Jänner 1808, Z, 315,
auf dcu 9 Mai 1808 angeorbnele,', ober
sislirtcu dritten Feilbictungsta^satzung der
Realität daS Nikolaus Iudeuz uo„ ^ubuo^
sello Nr. 12 ud G. G. Tscherncmblhof
Fol. 31 '/2, Rcctf. Nr. 18'/« im gerichtlich
crhobcucn Schähungswerthc von 070 fl.
gcwilliael worde» uud hiezu die einzige
Tagfahrt auf den

l 9. J u l i 18 7 0 ,
Vormittags 11 Uhr, hiergcrichls mil dem
Beisätze angeordnet worden, daß die Rea»
lität auch nutcr dcm Schätzungswerthe
au dc» Mcislbictcudcu hiulangcgcbtl, wer-
dcu wird.

Das SchatzuugSvrotololl, dcr Grund»
buchScxtracl uud die LicilaliottSbedingnisse
lönucu bei diesem Gerichte in bru gewöhn-
lichc» Au'lsstundcu ciugcsehc» wcrdcu.

K. k. Bezirksgericht Tschcincmbl, am
19. Februar 1870.
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I (1H6-I) i f i inr ic l Kifp •«& ,
§| in Laibach, ,
| | St. Pctarsvorstailt Bahnhof g»NSC ICtl.
ffS e m p f i e h l t s i c h s ü r

o-f( l l a c l i - U l l f l T l l l i r i l l - E l l l f l e v k u i l g e i l aller Art mil englischem oder in-

oj* landisehem S eh i e ferste i n , X l n l t l i l c c h - (weiss oiler schwarz) und 14il |>f'<*•*-

||si tileeh-Eliideckuiigeii, l lacl ir lmiei i , Alilmisrstliren, iilx-rhnupt

f^ für alle in's Baufach cinsclihigcmlcn $|ieiiglerarlM?lteit
ffofi

z 5W Fichtenbretter
ä ^ ' / . " und 13's,' Länge, 1 1 " Durchschnittsbrcitc, scit .̂  Jahren trocken, verkauf«
5 I n e » Smerek bei W e i x e l b n r g , 4 Stunden von Laibach (dicht an der Reichs-
^straße lagernd)

D Krainer Handels-Oieuenstaild
,» (1599—I) Pl. P°st Pösend«lf.

» ^ ^ Epileptische Knimpfe Eallsttcht) °.^«»»
^ ^ ^ ^ ^ ^ heilt brieflicl, der Tpccialav^t fi!r Ctpilepsir >», « . »^ll» ^ ^ ^ ^ ^ D
DDWWWMD >l»el»iu Ber l in , i!ouisenstrllßc45i.--Bereits ilbcr hundert geheilt. WWMl^WD

An die p. t.

Ohrenkranken von Laibach!
Da zu cincr sachgemäßen und gewisscnliaflcn Vchandlunss der Ohrcnkrank'

heiten längere Zeitabschnitte gehören, mein hicrortisser "Aufenthal t aber bis
HH d. V t . festgesetzt is t , so muß ich im Interesse der Leibenden nnd meines
wissenschaftlichen Vorgehens anzeigen, Vormerkungen f ü r eine vol le Be-
handlung nur noch bis « l d M . anzunehmen.

t,5««-3) Ohlknayt Dr. M . Schwarz.
Soeben erschien : »0.000 Exemplare
(2. sehr vermehrte im I n - u. Auslande

Nufiage.) bereits vergriffen.

deren Urjachen und Heilung.
Dargestellt von D » . I 3 i«<^»^ ,

Mitglied tcr med. Facultiit in IV lon .

Ureis ff. 2. mit Iranco-Wst ff. 2.30.
Z u haben i l l der

tti <Unati<»n8-^i>8taIt
für

g e l i o i m o X l - a n k l i o i t o n
ftesondero Schwache)

von I>e<> l > r ll l i^^,»F,
Ttadt, (?,,rrentaasse ^2, in 2Uie„. ^
Tägliche Ordl i iat ion von N bis 4 Uhr. !

Auch wird durch C o r r e s p o n d e d , ; be- i
handelt und werden die M e d i c a m c n t c be-
sorgt (ohne Postiillchnahme),

(1598) Nr. 3138.

Edict.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte Laibach wurde am 2 1 . J u n i
1870 die in dem Handelsregister für
Einzelnsirmen eingetragene F i r m a :

H. Strnksmnnn
zum Betriebe eines Juwelier-, Gold-
und Silberarbeitergeschäftes in Lai-
bach über Ansuchen des Firma-Inha-
bers Herrn Her rmann S t r a k s -
mann gelöscht.

Laibach, am 21. Juni 1870.

(159?) Nr. 2771.

Edict.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte Laibach wurde am 31steu
M a i 1870 in das Handelsregister für
Einzelnfirmen eingetragen die Fi rma:

Auton Vnlenchi.ch
zum Betriebe einer Säge- und Mahl-
mühle in K i l l e n d erg im Bezirke
Adelsberg.

Firma-Inhaber ist Herr Anton
V a l e n z h i zh in Killenberg.

Laibach, am 3 1 . Ma i 1870.

Es werden hier dem Publicnm den nnscrissen
nachgemachte Ar t i l c l zu billigeren Preisen empfuh-
lcn, welche naturlich nicht die richtige Wir lung
haben können; n>n Verwechslungen zu vermeiden,
bitten wi r genau °uf unsere Firmn zu achten.

Lilionese,
ll M H / ^ "o,n Ministerium geftrilft und
X ^ f (oncessiomrt, reinigt die Haut
l lw" Leberflecken, Sommerspros-

/ N ^ H < ^ !en, Poclenflcclen, vertreibt de»
^ l ^ ^ ^ H ^ gelben Teint und die Nölhe dcr

^ M M W ^ N a s e ; sicheres Mittel fnr slro-
^^>^H-^>ckWphu!izse Unreinheiten der Haut,
crfrischt lind veijiingt den Teint nnd macht dc»-
selbcn blendend weiß nnd zart. Die Wirlimg
erfolgt binnen 14 Tagen, wofür die Fabril garan-
tirt, « Fl. 8 fl. «0 tr. nnd l fl. ^^ lr,

Va r t e r ; c«aungs ^voillade -< Dose 2 fl.
<!0 tr nnd 1 fl. W lr. Binnen sechs Monaten
erzeugt dieselbe rinci, vollen Bnrt schon bei jungen
^cntc'n von 1s, Iahreu, wofür die Fabrik garantirt.
Auch wird dieselbe zum Äovshaarwuchs augcwalldt.

VhinesischcS H a a r f ä r b m i t t e l , 2 fl.
10 lr. und 1 fl. 5 lr., färbt das Haar sofort echt
in blond, brau» und schwarz, und fallen die Farben
vorzüglich schön aus.

Oriental ische« E u t h a a r u n q s m i t t e l ,
« Fl. 2 fl. 10 kr., zur Entfernung zu tief gewach-
sener Scheitelhaarc nnd dcr bei Damen vorkom-
menden Barlspurcn binnen 15 Minuten.

Erfinder Nö the i5 (5omp. m Berlin.
2 W " Die 'Niederlage befindet sich in ttalbach

bei ^ > , » « r » «^»,»>5«r. (W6-24)
(1532-3) ^ Nr.'1481

E d i c t
zur Einberufung dcr Verlassclischafls-Olän-
bigcr uud Vcrl̂ sscnschllftsschuldiicr nach
dem verstorbenen Hcrrn Localcaplan Herrn
J o s e f G o l l o l i u°» St . Michael bei

Seisenberss.
Von dem l. k. Vczirlsgcrichtc Sciscnbcrg

werden Diejenigen, welche als Gläubiger an
die Vcrlassenschaft des am 2. Juni l 870 ohue
Testament verstorbenen Herrn Localcaftla-
ncs J o s e f G o l l o b von St . Michael
bei Sciscnbera eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diefem Gerichte
zur Anmclonng und Dalthnung ihrer?ll,'
spriichc den

15. J u l i 1 8 7 0 ,
Vormittag 9 Uhr, zu erscheinen odcr bia
dahin ihr Gcsuch schriftlich zu überreiche»,
widrigenS denselbei, an dic Vcrlasscuschast,
wenn sie durch Aczahlun« dcr angemel-
deten Forderungen erschöpft winde, lciu
weiterer Anspruch zustünde, als iusofernr
ihnen ein Pfandrecht gebührt, cbcuso wc»
dci, diejenigen, welche etwas in diese Vcr>
lasscnschaft schulden, aufgeforlert am obigen
Tage zur Angabc dieser Schulden bei
diesem Gerichte zn erscheinen.

K. k. Bezirksgericht Sciscnbcrg, am
> 10. Juni 1870.

?llia]|isi|£!ll!ailisiliS||iS||iS]ii^|i^|iS||iS|liS|l!Sl|lSl!:

ANZEIGE. '
^ Ich beehre mich hiemi« meiuen Herren Gcschäftsfreuudcil zu>
. gefälligen Kenntniß zu bringen, daß sich das Comptoir meines

! Ugentur und OomGons-Keschästes
^ g^geiüvällig im

Mtölil JElefani
- Franziskaner-Gasse vi«-u-vi« dem Grumnig'schci, Hause befindet.
j Achtungsvoll

(1602-1) E. Blasitsch.

Die L a u H M WaldwollGichtlvatte,
das Ocl, die Unterkleider,

besonders aber daS («'xtrart zur Selbstbcrcitung dcr so übcrauö heilsamen
K i e f e r n a d e l V ä d e r

werden allen an Gicht- und Rheumatismus Leidenden hierdurch wiederholt angele-
gentlich empfohlen. (930—l>)

Der Alleinverkauf für Laibach befindet sich bei !»>. «<,»«>,>>,«<.'>»<»«'.

Wir erlauben nn5 zum N e s s l N N d e r 33<Nls«! lsoN nnserell vorliialichen

l§tcinl>rfieker Ceiiient9
s<kiu;rlcste /iciicl. Oiiar/sand und Thon

bestens zn empfehlen. s iWi , N)
Broschüren n„d Pn^coinant^ werden gralis verabfolgt, sowie Aufträge prompt l-ff/ctuirl

Steinlilücker Ctmenl-Fnlirlk ^n Steinbrnck
lZteicrmarlt).

^ ; " - - ̂  *•*•* r ^ «,-• »v» »•„•» ̂ „-» *-u-» «-û  « " « -̂i.-" »-U-« »T,-» «-J-« mjra%. rs\ rs\ 0,^ m rz% JI\ M I m, r^ JFA « * #J* ^A ^ *

W4 Soi'lisin iTScliicn und ist zu hraiclwüi durch di<; [iucJilisiridliiiij,' von I g f l B K V O I I
^ Kleliuunyr <*• I'IMI. HamlHT» in lialliacli.

V 'sr. Chl. 8chsWl>> welluMichll' ^
zH f ü r d»is deutsche V o l k . !'
^ Neue, revidirte und bis aus die Ge.qcuwart ftrtgesuhrtc Volltsansgnbe. ^

M i t Z u g r u n d e l e g u n g d e r H e a r b e i l u n g v o n D r . si. L. K r i o g k , *ty

herauHgpjfelien Ton iW

Dr. 08C. Jäger, Prof. Dr. Th. Creizenach und Dr. Th. Bernhardt. 53
Erste Licsoruug. g

Erscheint in circa 90 Lieferungen ä 30 kr. ö. W. Sg
Fr. C h r . S c h l o s s e r ' s Name ist jedem Cuhilduten unseres Volkes ehrwürdig; Sl

sane „Weltgeschichte für da* deutsche Volk," ein Denkmal ungemeinen Wissens K
und iinbezwinglieher Arheitskmft, ein unerschöpflicher Bildungs- und Belehrunflsschatz, ?^
ist langst als ( 1.VS2) W

ein hochwichtiges classisches Nationalwerk $J
nnerkaiinl. und kann, iiainitull i i ' . l i in unsern Tagen, Jedermann nur auf das Dringendste Jw
zur Anschaffung empfohlen werden. — TB

Die Verbreitung von „Schlosser's Weltgeschichte" wird immerhin einen i
Masstab fur die öffentliche Bildung abgeben! 5'

• • • I Heft 1, mwie ein ausführlicher Prospectus werden (/erne sur ̂ ^ s!
Einsicht mitgetheilt. ' g

Die WeinlicitatioD
de: der Herrschaft « Q « » « > l t « , 1'/^ Stunden von del
Eisenbahnstation !"HN8<5lRiz<5t« in Stcicrinark, allwo übe'

1500 östcrr. Eimer rother und weißer Weine
aus den bekannt vorzüglichen Vilmrier, Nitterslierger, GoB'
dltzcr nnd anderen guten Weingebirgen von den Jahren 1«07,
18i)8 und I8s>9 rein abgezogen Pr. 5 Eimer ohne Gebinde
verkauft werden, wird heuer an nachstehenden Tagen abge-
halten, und zwar:

Am «8 Jul i im Keller zu Teitzdorf,
1 Stunde von Pöltschach,

am »». nnd nöthiaenfalls ««. I n l i il<
den Kellern zn Gonobitz.

Am Tage der Lieitation ist anf den Kanfschilling blo''
eille l,, ̂ , t o Zahluug zu leisten, der Nest aber erst bei Abfuhr
dcr Weine, welche vier Wochen in den herrschaftlichen Kellertl
liegen bleiben können, zn bezahlen. I m Falle vorkommend^
Bedarfes werden den ,.. t. Herrn Erstehern leere 5-Eimerfäsf^
zum Erzeugungöpreise überlasseu.

Z u zahlreichem Besuche ladet ein (iü7i-2)

Die M Windisch-Glätz'sche Güttl-VtllWllllll.1
Drncl und Verlag von I « l , a , v. K l c i n m a y r 4 ssedo, V a l n l i e r « m Laibach.


